
21. April 2025

Feuerwehr rettet Passanten: Überfall
von 15-Jährigem auf Kagraner Platz!
Feuerwehr interveniert erfolgreich bei Raubüberfall in

Wien: 15-Jähriger nach Bedrohung festgenommen.
Ermittlungen laufen.

Kagraner Platz, 1220 Wien, Österreich - Am 21. April 2025
kam es am Kagraner Platz in der Donaustadt zu einem Überfall,
bei dem mutige Mitarbeiter der Wiener Berufsfeuerwehr
eingriffen. Vier Feuerwehrleute bemerkten während eines
Einsatzes eine Situation, in der ein 15-jähriger Bulgare einen
Passanten mit körperlicher Gewalt bedrohte und Bargeld
forderte. Trotz der Bedrohung wehrte sich das Opfer, erlitt
jedoch dabei leichte Verletzungen. Der mutmaßliche Täter
ergriff die Flucht und suchte Zuflucht in einer nahegelegenen
Wohnung.

Die umgehend alarmierte WEGA, die Sondereinheit der Wiener
Polizei, konnte den 15-Jährigen schnell festnehmen. Laut den
Behörden war der Jugendliche erst zehn Minuten vor der Tat aus
der Haft entlassen worden. Er steht im Verdacht, zuvor einen
weiteren Raub begangen zu haben und wurde nach Rücksprache
mit der Staatsanwaltschaft Wien in eine Justizanstalt gebracht.
Weitere Ermittlungen laufen bereits.

Rolle der Feuerwehr in Krisensituationen

Die Berufsfeuerwehr Wien hat sich als unverzichtbare Institution
im Bereich der Gefahrenabwehr und des Katastrophenschutzes
etabliert. Neben unmittelbaren Einsätzen wie dem oben
beschriebenen Überfall beteiligt sich die Feuerwehr auch an der



Umsetzung von sicherheitstechnischen Maßnahmen. Sie erteilt
jedoch keine Genehmigungen und übernimmt keine
Verantwortung für gesetzliche Abweichungen; dafür sind die
Wiener Baubehörde, Gewerbebehörde und das
Arbeitsinspektorat zuständig. Diese gesetzliche Klarstellung wird
durch die Einrichtung der „Kompetenzstelle Brandschutz“ (KSB)
seit dem 1. Januar 2013 ergänzt, die Behördenwege im
Brandschutz vereinfachen soll.

Die KSB behandelt behördenübergreifende Angelegenheiten des
baulichen Brandschutzes und sorgt dafür, dass die Expertise der
Wiener Berufsfeuerwehr im vorbeugenden Brandschutz
weiterhin verfügbar ist. Dies schließt auch Fragen zur
Einsatztaktik bei Brandbekämpfung und Personenrettung ein.
Eine direkte Kontaktaufnahme mit der Feuerwehr ist seit der
Einrichtung der KSB nicht mehr erforderlich, was die Abläufe
erheblich vereinfacht.

Jugendkriminalität im Fokus

Die Jugendkriminalität bleibt ein drängendes Thema in Wien. Der
Überfall des 15-Jährigen verdeutlicht die Herausforderungen, die
mit solcher Kriminalität einhergehen. In den letzten Jahren
haben sich die Behörden verstärkt mit dem Thema
auseinandergesetzt, um besser in der Lage zu sein, präventive
Maßnahmen zu ergreifen und entsprechendes Sicherheitsgefühl
in der Bevölkerung zu gewährleisten. Statistiken zeigen, dass
die Jugendkriminalität sich oft mit anderen sozialen Problemen
überschneidet, was präventive Ansätze notwendig macht.

Die Wiener Feuerwehr und die Polizei arbeiten zusammen, um
die Sicherheit auf den Straßen zu erhöhen und die Bürger vor
solchen Vorfällen zu schützen. Das Ziel ist ein sicheres Umfeld
für alle Bewohner der Stadt.

Für weitere Informationen zu Themen der Jugendkriminalität und
umfassenden Sicherheitsstrategien kann die Website des BMI
besucht werden.

https://www.bmi.gv.at/magazin/2025_01_02/01_Jugendkriminalitaet.aspx


Bei Fragen zu Brandschutz und Sicherheitsvorschriften bietet die
Berufsfeuerwehr Wien umfassende Informationen und
hilfreiche Ansprechpartner an.

Die Geschehnisse rund um den Überfall verdeutlichen die
Notwendigkeit einer Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Institutionen, um die Sicherheit in der Stadt Wien zu
gewährleisten. Es bleibt abzuwarten, welche weiteren Schritte
die Behörden unternehmen werden, um der Jugendkriminalität
entgegenzuwirken.

Details
Ort Kagraner Platz, 1220 Wien, Österreich
Quellen www.krone.at

berufsfeuerwehr-wien.at
www.bmi.gv.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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